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2. Kreisklasse

TSF Heuchelheim 1888 IV : SV Münster 
Montag, 12.02.2024, 20:00 Uhr

Lorenz fixiert zwei Punkte für die TSF Heuchelheim 1888 IV

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den SV Münster hat die TSF Heuchelheim 1888 IV am Montag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der 2. Kreisklasse gesammelt. Beim SV Münster lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:6
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Hecht / Bernhardt machten mit Schmitt / Barth beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Auf Messers Schneide stand daraufhin
das Spiel zwischen Hegner / Lorenz und Unruh / Schnabel, ehe sich die Spieler der TSF
Heuchelheim 1888 IV mit 3:2 durchsetzen konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Nur einen Satz verloren Bohn / Hederich bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Özdemir / Wießner und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Gerhard Hecht beim 11:5, 11:6, 11:4 mit Florian Schnabel. Zwar brachte Volker Unruh
Martin Bernhardt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Martin Bernhardt mit 3:1
durch. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Beim 3:0 gegen Yasar Özdemir fand Eugen Hegner von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Christian Bohn beim 11:6, 12:10, 11:5
gegen Klaus-Dieter Schmitt. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
7:0 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte danach Stefan Hederich beim 11:8, 11:6, 11:2 mit
Silvia Barth. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Luka Lorenz Karin Wießner in fünf
Sätzen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für die TSF Heuchelheim 1888 IV die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.02.2024 gegen
Spvgg. 1951 Frankenbach II, während der SV Münster am 20.02.2024 gegen den TTC 1971 Gießen-
Rödgen III antritt.

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888 IV

Doppel: Hecht / Bernhardt 1:0, Hegner / Lorenz 1:0, Bohn / Hederich 1:0 
Einzel: G. Hecht 1:0, M. Bernhardt 1:0, E. Hegner 1:0, C. Bohn 1:0, S. Hederich 1:0, L. Lorenz 1:0 

 SV Münster
Doppel: Unruh / Schnabel 0:1, Schmitt / Barth 0:1, Özdemir / Wießner 0:1 
Einzel: V. Unruh 0:1, F. Schnabel 0:1, K. Schmitt 0:1, Y. Özdemir 0:1, K. Wießner 0:1, S. Barth 0:1


